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Das Kribbeln hat uns wieder
Ranklotzen für weitere Erfolge

Das Interview mit dem Präsidium
Frank, Danny & Philipp stehen Rede und Antwort
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Liebe Falken, verehrte Gäste,

herzlich willkommen zum Testspielauftakt des 
HFC Falke e.V.!

Die Sommerpause ist vorbei und nach den 
ersten Trainingseinheiten rollt der Ball endlich 
wieder! Erstmals auch für unsere zweite 
Mannschaft unter Dennis Himburg, die heute 
die Gäste von Hasloh empfängt und auf 
deren Auftritt wir natürlich ganz besonders 
gespannt sind. Im Anschluss steht dann das 
Aufeinandertreffen unserer Meistermannschaft 
und dem Team aus Pinneberg auf dem 
Programm, bei dem wir mal sehen wollen, 
ob Helle es bereits geschafft hat, seinem 
Team die Sommerpausenmüdigkeit 
auszutreiben. Gleichzeitig wollen wir heute 
mit Euch unseren zweiten Vereinsgeburtstag 

nachfeiern, den wir am letzten Sonntag 
auf unserem Vereinstag leider etwas 
vernachlässigen mussten. Mehr als 30 
Diskutanten redeten sich dort die Köpfe heiß 
und die Münder fusselig, sodass nicht wirklich 
Zeit blieb, den Anlass gebührend zu feiern. 
Wir hoffen daher, dass dieses „Minijubiläum“ 
heute einen würdigen Rahmen hat und freuen 
uns auf ein paar nette Stunden mit Euch.

Viel Spaß bei den beiden ersten Testspielen 
der Saison 2016/2017!

Für das Präsidium
Philipp

Falken Vorwort

Heute an der Pfeife:
Flynn Philipp Zuck (Falke II - Hasloh)

und
Björn Struckmann (Falke - Pinneberg) wird assistiert von Moritz Hermann und John-David Ladiges



4Spielbericht Blau-Weiß 96 II

Grandioses Saisonfinale
 30. Spieltag, Kreisklasse 5 : HFC Falke - Blau-Weiß 96 II 7:0 (3:0)

//Danny

Das vor dem Spiel von „Helle“ geforderte 
„i-Tüpfelchen“ (siehe FP 017), um die Saison 
ungeschlagen zu beenden, wurde nicht nur 
erfüllt, sondern mit einem dicken Ausrufezei-
chen garniert. Ausgezeichnete Rahmenbedin-
gungen mit den beiden Top-Teams der Staffel, 
optimalem Wetter und Rekordkulisse waren 
gegeben. Der absolute Wahnsinn war jedoch, 
was die Falken auf den Rasen zauberten. Eine 
sehr konzentrierte Leistung mit enorm viel 
Druck auf das Schenefelder Tor entschieden 
das Spiel bereits in der Anfangsphase.

Auf welche vielfältige Art Tore erzielt werden 
können, zeigte der HFC über die gesamte 
Spieldauer: Einmal mehr nach Freistößen von 
„Vorlagenkönig“ Jan Ramelow (zum 1:0 und 
6:0), zudem gedankenschnell (Litrico vor dem 
Zweiten), kaltschnäuzig nach Kontern (3:0 
und 7:0), per Abstauber (4:0) und mit einem 
direkt-verwandelten Eckball von „Angi L“.

Darüber hinaus kamen die Gäste kaum zu 
Torchancen, einzig nach Standards verga-
ben Müller (13.) und Paster (42.). Eher hätte 
Falke das Ergebnis noch weiter in die Höhe 
schrauben können. Insbesondere nach der 
Pause wurden Chancen im Minutentakt liegen 
gelassen.
Bevor die Feierlichkeiten beginnen konnten,  

wurde Basti Semtner, der seine aktive Kariere 
beendete, verabschiedet. Sämtliche Falken 
auf Spielfeld und Bank bildeten ein Spalier für 
den Oldie bei dessen Auswechslung, der von 
den Fans mit Standing Ovations und Sprech-
chören gefeiert wurde. Anschließend wurde 
neben „Schümi“, der als interner Torschüt-
zenkönig geehrt wurde, der Mannschaft ein 
„Meister-Falke“ (anstatt einer Schale) über-
reicht, ehe die Meisterschaft auf der Sport-
anlage und Vereinsheim bis tief in die Nacht 
gebührend gefeiert wurde.

Aufstellung HFC Falke:

Verstege – Wedler, Dobirr, Haras, Loether (ab 65.: 
Aschendorf / ab 84.: Loether) –  Ramelow, Bräuer 
– Semtner (ab 87.: Schümann) – Mayer (ab 46.: 
Braasch), Schümann (ab 76.: Koopmann), Litrico

Tore: 1:0 Haras (2. / Vorlage Ramelow), 2:0 Mayer 
(10. / Litrico), 3:0 Litrico (20. / Ramelow), 4:0 
Braasch (58. / Dobirr), 5:0 Litrico (60.), 6:0 Schü-
mann (64. / Ramelow), 7:0 Schümann (75. / Wedler)

Zuschauer: 761 Tabelle1

Seite 1

Abschlusstabelle Kreisklasse 5

Platz Mannschaft Tore TD Punkte

1. HFC Falke 159 : 17 142 82

2. Blau-Weiß 96 II 118 : 26 92 72

3. BSV SV 19 II 123 : 35 88 71

4. 1. FC Eimsbüttel 102 : 68 34 57

5. SV Blankenese III 92 : 86 6 47

6. Groß Flottbek II 83 : 64 19 44

7. TSV Stellingen 95 : 88 7 44

8. GW Eimsbüttel III 66 : 77 -11 36

9. 61 : 112 -51 33

10. West-Eimsbüttel II 46 : 87 -41 32

11. 54 : 79 -25 28

12. Standard Alu 63 : 82 -19 26

13. SC Nienstedten II 45 : 95 -50 19

14. 47 : 125 -78 13

15. HGSV 04 38 : 151 -113 7

Cosmos Wedel II

Rissener SV II

Osdorfer Born
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Moin, moin liebe Falken,

erst einmal hoffen wir, dass ihr eine erholsame 
Sommerpause hattet und mit frischer Kraft in 
Richtung der kommenden Spielzeit blickt.
Die erste Saison verging wie im Fluge, 
ebenso die Sommerpause. Wir hatten einiges 
zu feiern in der abgelaufenen Premieren-
Runde – auf das Sportliche bezogen, sind die 
Erfolge Resultat harter Arbeit jedes Einzelnen 
gewesen. Diese Prämisse werden wir auch 
in der Vorbereitung zur Kreisliga-Saison nicht 
vergessen! 
Zu allererst begrüße ich unsere Neuzugänge 
auf aller herzlichste. Ich hoffe, ihr fühlt Euch 
sofort wohl in unserem Team, unserem Verein. 
Diese Willkommensgrüße gelten aber nicht 
nur für die „Neuen“ der ersten Mannschaft, 
sondern ebenfalls für unsere neugegründete 
Zweitvertretung, die, wie wir letztes Jahr, vor 
ihrer Premierensaison steht. Willkommen!
Ich freue mich sehr, dass wir es geschafft 
haben, einen hervorragenden Unterbau 
zusammenzustellen und kann nur betonen, 
dass es eine ganz enge Zusammenarbeit 
geben wird. 

„Hohes Tempo gehen und Intensität 
hochhalten!“

Zurück zu unserer Vorbereitung, die uns 
wieder auf interessante Reisen führt. 
Spiele gegen BW 90 Berlin, Nienburg oder 
Heikendorf sind sicher nicht alltäglich. 

Besonders freut mich das Trainingslager 
in Malente, irgendwie auch ein Stück 
sportliche Heimat, wenn ich an die Zeiten 
in der Landesauswahl Schleswig-Holsteins 
zurückdenke.
Wir hoffen, dass ihr uns wieder zahlreich zu 
den unterschiedlichen Plätzen folgt – wir 
geloben auch beim Thema „Testspiele“ 
Besserung ... 
Der Fokus hinsichtlich des Trainingsinhaltes 
wird sich im Vergleich zur letzten Saison 
maßgeblich unterscheiden. Wir sind als Team 
zusammengewachsen, Hierarchien haben 
sich gebildet und die Neuzugänge werden 
schnell integriert sein. Einen besonderen 
Schwerpunkt werden wir auf die Fitness 
legen. Wir wollen weiter an unserer Spielidee 
arbeiten und dazu gehört es auch, über 
eine lange Zeit der 90 Minuten ein hohes 
Tempo zu gehen und die Intensität hoch 
zu halten. Natürlich werden wir auch in der 
Kreisliga vermehrt Ballbesitz haben, aber es 
werden auch mehr Mannschaften uns in der 
Umschaltbewegung fordern. Die Kreisliga 2 
ist mit einigen richtig guten Mannschaften 
ausgestattet, das wird eine spannende und 
heiße Spielzeit werden, da bin ich mir sicher!

In diesem Sinne lasst die harte 
Vorbereitungszeit beginnen!

Dankbar rückwärts – mutig vorwärts
Euer Helle

Trainerteam

Das Kribbeln hat uns wieder!
Ranklotzen für weitere Erfolge
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Zum allerersten Auftritt unserer 
neugegründeten zweiten Herrenmannschaft 
begrüßen wir zum heutigen Testspiel ganz 
herzlich den TuS Hasloh von 1928 und dessen 
Anhang.

Zur Geschichte:
Am 20.10.1928 fanden sich 33 interessierte 
Hasloher zu einer Informationsveranstaltung 
ein. Auch Gauturnwart Brandenburg aus 
Hamburg war anwesend und hielt einen 
Vortrag, welcher so “flammend” gewesen sein 
muß, das man direkt den Turnverein Hasloh 
von 1928 (so der Gründungsname des Vereins) 
ins Leben rief und alle 33 Anwesenden direkt 
in den Verein eintraten. Bereits zum Ende des 
Jahres hatte sich diese Zahl bereits auf 66 
Mitglieder verdoppelt.Mit Beginn des zweiten 
Weltkriegs ruhten sämtliche Vereinsaktivitäten. 
Durch eine Verfügung der Militärregierung 
wurde der Verein auf der Generalversammlung 
am 2.5.1946 aufgelöst. Die anwesenden 
Mitglieder gründeten aber direkt einen neuen 
Verein, den heutigen TuS Hasloh von 1928. In 
der Folgezeit wuchs der Verein stetig an und 
zählt heute stattliche 846 Mitglieder.

In der abgelaufenen Saison belegten die 
Hasloher mit 65 Punkten und 102:35 Toren 
den 3. Platz in der KK2 und stieg damit in die 
Kreisliga auf, wo man in die Staffel 8 eingeteilt 
wurde.

Trainer Fabian Trama steht folgender Kader zur 
Verfügung:

Tor: Anthony Flemming, David Breng, Florian 
Niedung

Abwehr: Alexander Diedrich, Bjarne 
Brummund, Dennis Schneider, Felix Busch, 
Marius Robin Granz, Markus Kliemke

Mittelfeld: Fabian Trama, Hasan Pamukoglu, 
Iban Sierra Taboada, Justus Hartig, Sven 
Pätzmann, Matthias Brose, Roman Josef, 
Ruben Hartig, Senad Kalender, Rico Andre 
Hirche, Kerim Naffati, Kim Alexander Sellnow

Sturm: Aytekin Karabacak, Fabian Biel, Gerrit 
Küsel, Harun Demirtag, Maik Lath, Niklas 
Schmittberger, Sascha Pätzmann

Turn- und Sportverein Hasloh
Vorstellung unseres heutigen Gegners



7Der Gegner: Pinneberg e.V.

Zur Saisoneröffnung unserer ersten 
Herrenmannschaft begrüßen wir heute ganz 
herzlich den Oberligisten VfL Pinneberg 
e.V und dessen Anhang zum Testspiel am 
Stellinger Sportplatzring. 

Mit den Pinnebergern empfangen wir einen 
geschichtsträchtigen, großen Verein aus dem 
Hamburger Umland. Über viele Jahre war der 
VfL der zahlenmäßig größte Sportverein des 
Landes Schleswig-Holstein, auch heute steht 
man immerhin noch auf Platz drei in dieser 
Liste, hinter dem SV Henstedt-Ulzburg sowie 
dem Kieler MTV. Aktuell bestehen inklusive 
der Fußballer insgesamt 18 Abteilungen, u.a. 
Basketball, Volleyball, Hockey, Handball, 
Leichtathletik und Tischtennis.

Gegründet wurde der VfL im Dezember 1945, 
als Zusammenschluß vom Turn, Spiel und 
Schwimmverein von 1888 Union e.V., Freier 
Turn - und Sportverein von 1899 e.V. Pinneberg 
und dem Fußball-Club von 1918 e.V. Pinneberg 
(dieser hatte sich bereits zuvor im Jahre 
1933 mit dem Athleten-Club Doppeleiche 
zusammengeschlossen).

Die Fußballabteilung hat im Herrenbereich ihre 
größten Erfolge in den sechziger und siebziger 
Jahren vorzuweisen. So gewann man in dieser 
Zeit gleich sechsmal die Meisterschaft in 
der Hamburg-Liga (1964, 1968, 1971, 1973, 
1975, 1977). Im Jahre 1973 gelang sogar 
der Aufstieg in die damals zweitklassige 
Regionalliga Nord, aufgrund der Einführung 
der 2. Bundesliga mußten die Pinneberger 
aber direkt wieder absteigen. 1975 und 
1977 schaffte man jeweils den Sprung in die 
drittklassige Oberliga Nord, auch hier konnte 
beide Male die Klasse nicht gehalten werden. 
In der Folgezeit wurde es ruhiger um den 
VfL, erst im Jahre 1994 machte man wieder 

von sich reden, indem der Aufstieg in die 
gemeinsame Oberliga Hamburg/Schleswig-
Holstein gelang, in welcher der Verein sich 
bis 2004 halten konnte. Nachdem man von 
2009 - 2011 für zwei Jahre sein Dasein in der 
Landesliga Hammonia fristen mußte, gelang 
in der Saison 2010/2011 der Wiederaufstieg 
in die Oberliga, in der die Pinneberger auch 
aktuell immer noch um Punkte kämpfen.

Die abgelaufene Saison verlief für den 
VFL schwierig, schon früh verkündete 
der langjährige Coach Michael Fischer 
seinen Abschied zum Saisonende, was 
möglicherweise für Verunsicherung innerhalb 
der Mannschaft sorgte. Man legte einen 
Fehlstart hin und fand sich zur Winterpause auf 
Platz 15 wieder. Es folgte der Trainerwechsel 
von Michael Fischer zu Thorben Reibe. Von 
nun an lief es etwas besser, den endgültigen 
Klassenerhalt konnte man aber dennoch 
erst am drittletzten Spieltag mit einem 8:1 
Kantersieg gegen den Absteiger SV Lurup klar 
machen.

Trainer Thorben Reibe steht folgender Kader 
zur Verfügung (leider bekamen wir keine 
Positionsangaben):

Norman Baese, Steffen Maaß, Kjell Ellerbrock, 
Tim Vollmer, Lennart Dora, Fabian Knottnerus, 
Flemming Lüneburg, Kevin Koyro, Jan-
Henrik Kaetow, Sascha Richert, Christian 
Kulicke, Artur Frost, Hendrik Boesten, Daniel 
Diaz, Alexander Borck, Vernic Matata, David 
Both, Dario Ivanko, Christian Dirksen, Philipp 
Werning, Timo Herrmann, Jan-Philipp 
Zimmermann, Maximilian Karp, Luis Diaz, Felix 
Rakus

Vfl Pinneberg e.V.
Vorstellung unseres heutigen Gegners

//Max
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Falkes Erste 16/17 im Überblick
Kader – Staffeleinteilung – Vorbereitungstermine

Pos. Rückennummer / Name geb. am

K
 R

 E
 I 

S 
L 

I G
 A

  2

To
r

1 Bischoff, Niclas 02.09.90

14 Ritter, Anton 11.08.97 SV West-Eimsbüttel 

24 Verstege, Dennis 07.04.91 Altonaer FC 93 II

A
b

w
eh

r

3 Dobirr, Christopher 19.03.80

5 Haras, Damian 20.01.86

18 Herbert, Tobias 07.01.84

2 Loether, Sebastian 28.04.84

31 Lorenzen, Onno 17.01.87

28 Wagner, Martin 18.10.92 SC Union 03

21 Wedler, Timo 15.01.90

M
it

te
lf

el
d

30 Bräuer, Yannick 07.08.87

10 02.05.80

17 Fabian, Francis 02.11.86

4 26.05.90

8 30.03.89

13 Naruhn, Björn 21.12.89 Test VfL Pinneberg

33 Oehlenschläger, Timo 18.03.90 Sonntag, 26.06.16, 15:30 / Stadion Stellingen

6 26.11.82 Test

34 08.12.90 Dienstag, 28.06.16, 19:30 / Am Moorweg 5

27 Ramelow, Jan 27.08.92 Test

23 Rogge, David 23.07.91

22 13.11.87 Test

St
u

rm

20 04.11.90

11 Litrico, Angelo 30.10.85 Test ASC Nienburg

19 Mayer, Ben 01.11.94

9 27.10.91 Test

7 Schümann, Christian 19.02.88 Dienstag, 12.07.16, 19:30 / Sportzentrum 1

Trainer Hellmann, Dirk 10.06.82 Test

Semtner, Sebastian 15.02.79

06.12.62 Test

Betreuer 02.01.65 Mittwoch, 20.07.16, 19:30 / Stadion Stellingen

Betreuer 10.12.90 Test SC Hansa 11

22.08.95 Dienstag, 26.07.16, 18:45 / Feldstraße 1

13.10.88 1.

Obmann 27.04.68

Falke's Erste in 2016/17 im Überblick

VfL Hammonia II

TuS Germania Schnelsen III

SC Teutonia 10 II

Eintracht Lokstedt II

Eimsbütteler TV II

Groß Flottbeker SV

SV Krupunder-Lohkamp

Bahrenfelder SV 19 (Neuling)

HFC Falke (Neuling)

Brehmer, Daniel SV Lurup II (Neuling)

FC St. Pauli IV (Neuling)

Heath, Colin VfL 93 II (Neuling)

Lühr, Sören

Ofosu, Dennis SC Egenbüttel

Petersen, Henrik

Heikendorfer SV

So., 03.07.16, 15:00 / Sportanlage Heikendorf

Winterholt, Malte Hetlinger MTV

Braasch, Timo Dienstag, 05.07.16, 19:30 / Hetlingen

Sonnabend, 09.07.16, 14:00 / Mußriede

Schönfeld, Steven TuS Hemdingen-Bilsen

SpVg Blau-Weiß 90 Berlin

Co-Tr. Sbd, 16.07.16, 17:00 / Rathausstraße (KR)

TW-Tr. Gattke, Chris TSV Sasel II

Basner, Klaus

Koehler, Tobias

Physio Heinzelmann, Björn

Physio Seltmann, André SV Krupunder-Lohkamp

Kuntze-Braack, Nils Fr., 29.07.16, 19:30 / Platz noch nicht genannt

Oddset-Pokal, 1. Runde: Fr.-So., 22.-24.07.16

Kader - Staffeleinteilung - Vorbereitungstermine
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Falkes Zwote 16/17 im Überblick
Kader – Staffeleinteilung – Vorbereitungstermine

Pos. Rückennummer / Name geb. am

K
 R

 E
 I

 S
 K

 L
 A

 S
 S

 E
  

B
 7

To
r 12 Ettmeier, Dennis 19.04.95

1 Küchenmeister, Nils 26.03.85

A
b

w
eh

r

31 15.01.94

2 27.12.95

7 03.01.90

3 23.09.96

6 13.05.95

5 28.03.93

16 21.02.89

M
it

te
lf

el
d

10 28.04.91

8 13.10.89

30 05.02.90

13 01.01.90

23 03.09.96

28 Schmidt, Pierre 12.07.91 Test

22 25.11.97 Sonntag, 26.06.16, 12:30 / Stadion Stellingen

18 19.11.94 Test

21 24.07.97

17 05.08.92 Test

St
u

rm

11 21.02.87

33 05.08.90 Test

19 Mittwoch, 06.07.16, 20:00 / Waldstadion

27 23.07.91 Test

20 19.08.91

9 Strauch, Robert 07.05.91 Test SC Hansa 11 II

Trainer Himburg, Dennis 11.02.88 Donnerstag, 14.07.16, 18:45 / Feldstraße 1

28.01.92 Test DJK Schwarz-Weiß Neukölln II

Obmann 14.02.83

Test

Mittwoch, 27.07.16, 19:30 / Stellingen 3

1. FC Hamburger Berg II

Holsten-Pokal, 1. Runde: Fr.-So., 22.-24.07.16

Weitere Ansetzungen der 1. und 2. Herren sind auf der Falke-Homepage zu finden!

Falke's Zwote in 2016/17 im Überblick

1. FC Eimsbüttel III (Kreisklasse)

Gehörlosen SV 04 (Kreisklasse)

HEBC III (Kreisklasse)

Bauermeister, Jacob VfL Hammonia III (Kreisklasse)

Hedinger, Lasse FC Hamburger Berg II (Kreisklasse)

Mbye, Pa-Doudou SC Nienstedten II (Kreisklasse)

Najari, Danyal Eintracht Lokstedt IV (A-Leistungsklasse)

Plähn, Jonas USC Paloma IV (A-Leistungsklasse)

Steinwärder, Laszlo FC St. Pauli VII (A-Leistungsklasse)

Ventouris, Paschalis SV West-Eimsbüttel III (A-Leistungsklasse)

Chakraborty, Surjya Niendorfer TSV IV (B-Leistungsklasse)

Ewald, Lennart Bahrenfelder SV 19 II (Neuling)

Gläske, Dustin HFC Falke II (Neuling)

Herrmann, Christopher Moorburger TSV III (Neuling)

Kopeinig, Simon

TuS Hasloh

Schneemann, Ole

Singer, Lino SC Cosmos Wedel III

Stromberger, Markus Mittwoch, 29.06.16, 20:30 / Schulauer Str. 1

Woest, Enrique Heikendorfer SV II

Arslan, Köksal So., 03.07.16, 12:30 / Sportanlage Heikendorf

Barao Martins, Patrick SV Friedrichsgabe II

Behnken, Sebastian

Herrmann, Keven Eimsbütteler TV II

Koopmann, Niklas Sonntag, 10.07.16, 10:45 / Hoheluft

Co-Tr. Peemüller, Philip

Basner, Mirco Sbd, 16.07.16, 13:00 / Stadion Britz-Süd (NR)

SV Rugenbergen II

Fr., 29.07.16, 19:30 (unbestätigt) / Stellingen 2

Kader - Staffeleinteilung - Vorbereitungstermine
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Falkenpost (FP):
Heute mal ein Interview mit dem Präsidium des 
HFC Falke, vertreten durch Frank Suding, Philipp 
Markhardt und Danny Dwenger. Stellt doch bitte 
mal Eure jeweilige Funktion im Präsidium vor.

Philipp:
Ich bin Beisitzer im Präsidium und bin dort 
überwiegend für die Öffentlichkeitsarbeit bei 
Falke zuständig, zudem kümmere ich mich um 
die Unterstützer des Vereins, also quasi um die 
Werbepartner.

Frank:
Ich bin stellvertretender Präsident bei Falke und 
kümmere mich zudem um die Organisation rund 
um den Merch-Bereich. Darüber hinaus bin ich so 
etwas wie der “Diplomat“ und der “Seelsorger“ 
rund um den Verein und das Präsidium. Also, 
immer da, wo ein persönliches Gespräch 
angebrachter ist, springe ich in die Bresche. (lacht)

Danny:
Ich bin ebenfalls Beisitzer und unterstütze in erster 
Linie die sportliche Leitung bei allem, was mit 
Organisation rund um den Spielbetrieb zu tun hat. 
Dazu gehört auch die Leitung des Arbeitskreises 
“Spielstätte“, der neben dem Spiel- auch den 
Trainingsbetrieb beinhaltet. Der Austausch mit 
anderen Vereinen nimmt dabei einen wichtigen 
Arbeitsanteil ein, und nicht zuletzt bin ich auch 
noch verantwortlich für die “Falkenpost“.

FP:
Gebt mal bitte einen Rückblick zur vergangenen 
ersten Saison mit Falke im Spielbetrieb.

Philipp:
Sportlich war das einfach top!!

Danny:
Die erste Saison war sehr arbeitsintensiv, aber geil! 
Insgesamt wurden meine Erwartungen bei weitem 
übertroffen. Zum Beispiel hatten wir deutlich mehr 
Zuschauer im Schnitt, als wir erwartet haben.
Frank:
Das war ein sensationelles Jahr!! Sportlich mehr 
als erfolgreich. Wenn die Mannschaft gefordert 

wurde, hat sie sogar ihr ganzes Potential gezeigt. 
Zudem möchte ich hervorheben, dass unsere 
Fans sich immer vorbildlich verhalten haben und 
wir auch keinen Ärger mit den Gastgeber-Vereinen 
hatten. Mir hat die Arbeit sehr viel Spaß gemacht – 
ich weiß auf jeden Fall, wofür ich die Zeit investiert 
habe.

FP: 
Gibt es etwas, was Ihr im Nachhinein anders oder 
besser machen würdet?

Danny:
Sicherlich einiges…

Philipp:
Wir können sicher in allen Bereichen dazu 
lernen, schließlich sind wir ja ins kalte Wasser 
gesprungen!

Danny:
Häufig war es ein “learning by doing“, unterstützt 
durch viele Verbesserungsvorschläge aus der 
Mitgliedschaft.

Frank:
Zum Beispiel wie Stephi die Verantwortung für die 
Organisation des Merch-Bereichs übernommen 
hat, fand ich echt großartig.
Das ist ein gutes Beispiel, wie sich Dinge auch aus 
der Mitgliedschaft entwickeln können. Oder wie 
Leute kurzfristig eingesprungen sind, wenn Not 
am Mann war. So wie Max, der die Wäsche der 
Mannschafts-Klamotten übernommen hat, als der 
Verein Hilfe gebraucht hat.

FP:
Was erhofft, erwartet Ihr für die neue Saison?

Philipp:
Ich erwarte eine sehr interessante Saison, da wir 
mit der Kreisliga 2 keine leichte Staffel bekommen 
haben.

Frank:
Ich freue mich vor allem auf unsere neue 
2.Mannschaft. Ich bin mir sicher, dass Himham 

Interview mit dem Präsidium
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(Trainer der 2.) genau der richtige Mann an der 
Stelle ist.

Danny:
Ich bin sehr gespannt, was da auf uns zu kommt, 
insbesondere die weitere Entwicklung unserer 
1.Mannschaft und die Zusammenarbeit mit 
unserer Zweiten.

Philipp:
Es wird bestimmt auch einige schwierige Spiele 
für uns geben. Dabei denke ich zum Beispiel an 
die Spiele gegen die 4. von Pauli…

Danny:
…oder das Saison-Finale bei der Zweiten von 
Altona an der Adolf-Jäger-Kampfbahn. 

Philipp:
Und bei unseren Heimspielen kann sicherlich auch 
mal ein neuer Zuschauerrekord aufgestellt werden!

FP:
Habt Ihr eine Botschaft an die Mitglieder und Fans 
von Falke?

Danny:
Ich finde, dass das Engagement und der Einsatz 
unserer Mitglieder schon echt enorm ist. Dafür 
möchte ich allen Helferinnen und Helfern an der 
Stelle einfach mal Danke sagen!

Philipp:
Da hast Du Recht – dem schließe ich mich 
an. Aber davon wünschen wir uns durchaus 
noch mehr. Das von den Leuten öfter mal mehr 
Eigeninitiative aus geht; dass sie mit Ideen auf uns 
zu kommen und dann auch bei der Umsetzung 
Verantwortung übernehmen. Das wäre geil, wenn 
die (Fan)-Szene sich da mehr einbringt.

Frank:
Genau! Jeder kann sich bei Falke einbringen. 
Und wenn es auch nur mal oder ab und zu ist. Es 
muss keiner Angst haben, etwas zu machen oder 
gar falsch zu machen. Jede und jeder ist bei uns 
herzlich willkommen, mit zu machen!

FP:
Und was sind Eure sportlichen Ziele oder 

Erwartungen für die kommende Saison?

Philipp:
Da warte ich erst mal ab, was NKB für Ziele 
ausgibt (lacht). Aber im Ernst,  ich glaube, dass 
beide Mannschaften aufsteigen werden.

Frank:
Ich freue mich auf eine anspruchsvolle Saison.
Für beide Mannschaften kann nur der Aufstieg 
das Ziel sein. Vor allem, weil unsere Mannschaft 
auch immer an ihren Aufgaben wächst, was 
wir ja auch in der vergangenen Saison im Pokal 
gesehen haben. Wobei ich, anders als unser 
Trainer der Ersten, auf zu spannende Spiele 
verzichten kann (lacht).

Danny:
Der Aufstieg ist für beide das erklärte Ziel, 
wobei vor allem die Erste dies auch über die 
Meisterschaft erreichen sollte, um sicher hoch 
zu gehen. Und dann bin ich auch sehr gespannt, 
was der Pokal bringt…

FP:
Eine abschließende Frage an Euch. Ich sehe 
ja, dass Ihr alle Drei sehr optimistisch in die 
neue Saison geht. Da wir in der abgelaufenen 
Meisterschaft ja keine Spiel verloren haben, 
meine Frage – wie oft wird unsere Erste in der 
kommenden Saison in den Meisterschaftsspielen 
verlieren?

Frank:
Wir verlieren kein Spiel – auf keinen Fall! (lacht)

Danny:
Ich glaube nicht an einen ungeschlagenen 
Aufstieg… Ich denke, wir verlieren ein Mal (grinst).

Philipp:
Wir verlieren in der kommenden Saison 
genau zwei Mal. Und zwar gegen vermeintlich 
schwächere Gegner, wo niemand damit rechnet 
(grinst auch).

FP:
Vielen Dank für das sehr abwechslungsreiche 
Interview.

//Maddin



12Auswärts Nienburg

//Danny

Anzeige

Auswärts Nienburg

Eine von drei Auswärtstouren führt unsere Erste 
zum Testspiel ins niedersächsische Nienburg. 
Beim dort beheimateten ASC treffen wir auf 
den 7. der Kreisliga Nienburg der abgelaufenen 
Saison. Der Kontakt hierzu ist durch Stuart 
Dykes, der bei unserer Gründerversammlung 
über seine Erfahrungen beim FC United of 
Manchester berichtet hatte, und mittlerweile 
Geschäftsführer beim ASC ist, hergestellt 
worden.

Der ASC Nienburg von 1911 e.V. hatte seine 
erfolgreichsten Phasen zwischen 1947-55 und 
1985-90, als man jeweils auf der höchste Ebene 
im niedersächsischen Fußball mitmischen 
konnte. Danach ging es erst sportlich und 
schließlich aufgrund finanzieller Probleme durch 
freiwilligen Rückzug bis in die 1. Kreisklasse 
bergab, ehe 2013 der Wiederaufstieg in die 
Kreisliga geschafft wurde.

In dem städtischen Stadion „Mußriede“ 
(Fassungsvermögen für 5.000 Zuschauer incl. 
überdachter Holztribüne) ist der ASC seit 1977 
beheimatet. Wobei „Heimat“ in den ersten 
Jahren nicht korrekt ist, schließlich musste 
man sich wegen mangelhafter Drainage in 

der „Mußriede“ und daraus resultierender 
Unbespielbarkeit des Platzes auf andere 
Plätze ausweichen. Erst mit dem endgültigen 
Einzug Anfang der 80er kam nicht nur der 
Erfolg, sondern auch die Zuschauermassen. 
1986/87 scheiterten die Rot-Gelb-Blauen in der 
Aufstiegsrunde zur damaligen drittklassigen 
Amateuroberliga Nord und waren nie wieder 
so dicht den fußballerischen Sprung über die 
Landesgrenze zu vollziehen.

Am 09. Juli wird der HFC Falke versuchen 
überregionales Flair aus der Hansestadt 
mitzubringen. Hierzu wird es sowohl eine 
Mitfahrt im Mannschaftsbus (begrenztes 
Platzangebot) und eine Bahnfahrt mit dem 
Niedersachsenticket geben. Nähere und aktuelle 
Infos findet ihr hierzu auf www.hfc-falke.de. 

Falke gibt sich die Ehre in der Mußriede
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Am Sonnabend den 16.07.2016 treten 
unsere beiden Falkenteams zu Testspielen 
im Rahmen der Saisonvorbereitung in der 
Hauptstadt an. Hierbei handelt es sich um 
die Mannschaften SV Blau-Weiß 90 Berlin 
e.V. und DJK Schwarz-Weiß Neukölln 1920 
e.V. II. Beide Spiele finden im südlichen Teil 
der Stadt auf den jeweiligen Heimanlagen der 
Vereine statt.

Unsere Erste bekommt es dabei mit der 
SV Blau-Weiß 90 Berlin e.V. zu tun, die als 
Meister der Landesliga Staffel 2 in die Berlin-
Liga aufgestiegen sind. Der Verein SV BW 
Berlin e.V. wurde 1992 als Nachfolger des 
ebenfalls 1992 Konkurs gegangen ehemaligen 
Bundesligisten (BW 90 Berlin) gegründet 
und  hat in der Kreisliga C den Spielbetrieb 
aufgenommen. Der neue Verein führt die 
Tradition fort, ist aber nicht Rechtsnachfolger. 
Seit 2015 trägt der Verein wieder den Namen 
SV Blau-Weiß 90 Berlin e.V..

Die Zweite spielt vorher gegen DJK Schwarz- 
Weiß Neukölln 1920 e.V. II, die die Kreisliga A 
Staffel  3 als 14ter beendet haben und somit 
abgestiegen sind. Die Erste Mannschaft ist 
Meister der Landesliga Staffel 1 geworden 
und auch in die Berlin-Liga aufgestiegen.

Der Anflug erfolgt elbaufwärts und ab 
Havelberg immer geradeaus. Hinter dem 
ehemaligen Flughafen Tempelhof  kommt das 
Stadion dann in Sicht. 
Über die Straße sind es ca. 300 km bis zum 
Britz-Stadion in Britz (Bezirk Neukölln). Laut 
Webseite sind Parkplätze in ausreichender 
Zahl vorhanden.

DJK Schwarz-Weiß Neukölln 1920 e.V.
Buckower Damm 13
12349 Berlin

Alternativ kann natürlich auch der ÖPNV 
genutzt werden. Die U-Bahnhaltestelle heißt  
Britz Süd (U7). Von dort entweder 1,4 km zu 
Fuß oder mit dem Bus 181 bis Haltestelle 
Britzer Damm / Mohriner Allee. An dieser 
Haltestelle hält auch der Bus M44.

Preise BVG: 
Einzelfahrt AB: 2,70€  / 1,70€ ermäßigt
Tageskarte AB: 7,-€ / 4,70€ ermäßigt

Am Platz gibt es eine Gaststätte die für uns 
auch den Grill anwirft und wir werden dort ab 
11:00 Uhr erwartet.

Spielbeginn in Britz  ist um 13:00 Uhr.

Nach dem Spiel gibt es mehrere 
Möglichkeiten um zum 2. Spiel zu kommen.
- mit dem Auto sind es 12 Min /5,2 km
- zu Fuß ca.1 Std. / 4,7 km
- ÖPNV und zu Fuß 25-31 Min

25 Min: Bus 181 + U6 + 13 Min zu Fuß
(fährt ab 15 Uhr :13/33/53/01/21) 
Britzer Damm /Mohriner Allee – U Alt 
Mariendorf  - U Westphalweg
31 Min: Bus 181 + 19 Min zu Fuß
(fährt ab 15 Uhr :/13/33/53/01/21)
Britzer Damm /Mohriner Allee - Friedenstr./
Großbeerenstr.

Berlin Berlin
Wir fahr…, fliegen nach Berlin, aber nicht zum Pokalfinale
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Um dieses Heft weitestgehend werbefrei zu halten sowie nur gegen eine kleine Gebühr zu verkaufen, freuen wir uns  
über jede Spende. Denn die Finanzierung lässt sich allein mit diesem Verkaufspreis nicht darstellen.

SV Blau-Weiß 90 Berlin e.V.
Rathausstr. 10A
12105 Berlin

Auch an diesem Platz gibt es eine Gaststätte, 
die ab 15:00 Uhr geöffnet sein wird und 
neben hellen kühlen Getränken unter anderem 
auch Frikadellen und Currywurst Pommes 
serviert.

Spielbeginn in Mariendorf  ist um 17:00 Uhr

Nach dem Spiel kommt man am einfachsten 
von der U-Bahnhaltestelle Ullsteinstraße 
(U6), 600 m zu Fuß vom Platz entfernt 
in die Innenstadt. Wer nur das 2te Spiel 
besuchen möchte, sollte auch über diese 
U-Bahnhaltestelle anreisen.
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